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Greifswalder Stadtblatt
Öffentliche Bekanntmachungen der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

Kleine Rathausgalerie -  
„Von Greifswald in die Welt!“

26. Februar 2020 - 29. März 2020

Urlaub, reisen, fotografieren! 
Das gehört zusammen, seit es 
tragbare Kameras gibt. 
Die Neugier und das Fernweh 
haben die Mitglieder des Foto-
clubs Greifswald Ziele wählen 
lassen, die exotisch und außer-
gewöhnlich sind. Sie richteten 
ihre Kameras auf Ungewöhnli-
ches und Bekanntes aus unter-
schiedlichsten Blickwinkeln und 
freuen sich, den Daheimgeblie-
benen ihre Eindrücke aus der 

Fremde vermitteln zu können. 
Wir laden Sie und Ihre Freunde 
sehr herzlich zur Vernissage 
am Mittwoch, den 26. Febru-
ar 2020, um 18:00 Uhr in die 
Kleine Rathausgalerie, Rathaus  
(1. Etage) ein.

Begrüßung: Anett Hauswald, 
Leiterin des Amtes für Bildung, 
Kultur und Sport
Einführung: Dr. Lothar Wölfel, 
Leiter des Fotoclubs Greifswald

 Foto: Dr. Lothar Wölfel

7. Greifswalder Literaturfrühling 
vom 18. März bis 29. April 2020

Der Frühling naht und das ist 
auch die Zeit des Greifswalder 
Literaturfrühlings! Die Veran-
stalter Koeppenhaus, Sozio-
kulturelles Zentrum St. Spi-
ritus und die Stadtbibliothek 
Hans Fallada laden zu einem 
vielseitigen und spannenden 
Literaturprogramm ein. In ganz 

unterschiedlichen Veranstal-
tungsformaten rückt die Lite-
ratur in den
Mittelpunkt: Ausstellung, Le-
sungen, Poetry-Slam, Litera-
turverfilmung und Upcycling 
alter Bücher. Das Programm 
finden Sie in der Rubrik Kultur 
und Sport.

Aktionstag „Greifswald räumt auf“
Am 28.03.2020 die Ärmel hoch-
krempeln und mitmachen - denn 
dann heißt es wieder: Greifswald 
räumt auf! Von 8 bis 12 Uhr sind 
alle Einwohner dazu aufgerufen, 
mitzuhelfen und ihre Stadt von 
Müll zu befreien.
Bereits zum dritten Mal führt die 
Greifswald Marketing GmbH den 
Aktionstag durch. Damit auch in 
diesem Jahr wieder viele Greifs-
walderinnen und Greifswalder 
mit anpacken, stellen das Tief-
bau- und Grünflächenamt der 
Stadt, die Dienstleistungsgesell-
schaft der WVG, und die REMON-
DIS Vorpommern Greifswald 
GmbH in nahezu allen Stadttei-
len Container auf. Dort werden 
am Aktionstag Müllsäcke für alle 
fleißigen Helfer ausgegeben. 
Außerdem können an diesen 
Standorten auch Handschuhe 
und Greifer ausgeliehen werden. 
Mitarbeiter der WVG, der WGG, 
des Kommunalen Ordnungs-
dienstes oder der ABS gGmbH 
nehmen dann den gesammelten 
Müll bis 12 Uhr entgegen und 
sammeln selbst mit.
Maik Wittenbecher, Geschäfts-
führer der Greifswald Marketing 
GmbH, betont, dass jedes Jahr 
mehr Partner und Unterstützer 
dazukommen. „Ich freue mich 
über jede einzelne Hand, die 
uns hilft, Greifswald ein Stück 
sauberer zu machen.“ Mitma-
chen kann bei dieser wichtigen 
Aktion Jeder; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Morgens 
das notwendige Equipment 
an den Container-Standorten 
abholen, loslegen und im An-
schluss die gefüllten Säcke 

und die Greifer wieder abgeben.
In diesem Jahr gibt es zwei neue 
Containerstandorte. „Wir sind 
froh, dass wir mit dem Mark-
platz und dem Parkplatz an der 
Klosterruine nun insgesamt 12 
Müllsammelstellen im Stadt-
gebiet einrichten konnten.“ so 
Lukas Neumeister, verantwortli-
cher Mitarbeiter der Greifswald 
Marketing GmbH. Zusätzlich 
werden außerdem in Friedrichs-
hagen und Riemserort Contai-
ner aufgestellt.

Auch für Verpflegung ist wieder 
gesorgt: Für alle fleißigen Hel-
fer wird als Dankeschön ein Im-
biss bis 12 Uhr bereitgestellt. 
An den Container-Standorten 
können sich die Sammlerinnen 
und Sammler bei Snacks und 
Getränken stärken.
In diesem Jahr führt die Greifs-
wald Marketing GmbH mit ei-
nigen Greifswalder Schulen 
bereits in der Woche vor dem 
Aktionstag Müllsammelaktio-
nen auf den Schulhöfen durch. 

So werden die Themen Müll und 
Müllbeseitigung den Kindern 
und Jugendlichen in Theorie und 
Praxis nähergebracht.
Der Aktionstag wird von folgen-
den Partnern unterstützt:
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald, REMONDIS Vorpom-
mern Greifswald GmbH, Ostsee-
Zeitung, Ströer, Wohnungsbau-
Genossenschaft Greifswald eG, 
WVG mbH Greifswald, Stadtwer-
ke Greifswald, toom-Baumarkt 
Greifswald, NABU Kreisverband 
Greifswald, Initiative „Sauberer 
Ryck“, ADTRAN GmbH, Peter-
Warschow Sammelstiftung, 
Bürgerhafen Greifswald, Quar-
tiersmanagement Schönwalde 
II, ABS gGmbH, BUND Greifs-
wald, Sportbund Greifswald 
e.V., Hochschulsportgemein-
schaft Universität Greifswald 
e.V., IMD Labor Greifswald
Weitere Informationen unter 
www.greifswald-raeumt-auf.de

Container-Standplätze:
• Gustebiner Wende (hinter 

SoPHI)
• Makarenkostraße 45/46
• Studentenwohnheim  

Fleischerwiese
• Fangenturm
• Krull-Schule
• Geschwister-Scholl-Straße 1
• Ernst-Thälmann-Ring 25
• Wieck/Dorfplatz
• Rigaer Straße 10
• Wall/Fleischerstraße
• Eldena (Parkplatz an der Klos-

terruine)
• Marktplatz
• Friedrichshagen (Ortskern)
• Riemserort (Wiesenweg)

Segelsaison für die GREIF abgesagt
Die Segelsaison für das stadt-
eigene Segelschulschiff GREIF 
muss gestrichen werden. Wie 
Oberbürgermeister Dr. Stefan 
Fassbinder mitteilte, wurden 
während des jüngsten Werft-
aufenthaltes in Wolgast weite-
re Schäden an der Außenhaut  
des 69 Jahre alten Segelschul-
schiffes festgestellt. Eine Ultra-
schallmessung habe ergeben, 
dass mehr Stahlplatten als 
gedacht korrodiert sind und 
sie in bestimmten Bereichen 

nicht mehr die zulässige Dicke 
aufweisen. Da derzeit nicht klar 
sei, wie hoch die Reparaturkos-
ten sind und wann die GREIF 
in die diesjährige Segelsaison 
starten könne, habe sich die 
Stadt – auch angesichts der 
anstehenden Grundsatzdebat-
te zur Zukunft der GREIF - dazu 
entschieden, die Segelsaison 
2020 komplett abzusagen. 
„Das bedauern wir außerordent-
lich“, so der Oberbürgermeister. 
„Das ist für alle Menschen, die 

Törns gebucht 
haben,  aber 
auch für die, 
die die Saison 
bereits intensiv 
vorbereitet ha-
ben, keine gute 
Nachricht. Zu-
dem bedeutet 
das auch finan-
zielle Ausfälle 
für den Eigenbe-
trieb.“ Er versi-
cherte, dass alle 

bereits geleisteten Anzahlun-
gen vollständig zurückgezahlt 
werden. Derzeit wird gerade ein 
Konzept für die Grundsanierung 
und zweckmäßige Modernisie-
rung der GREIF durch ein Inge-
nieurbüro erarbeitet. „Mit der 
Absage der Segelsaison 2020 
möchten wir auch vermeiden, 
dass im Vorfeld in erheblichem 
Umfang Geld in provisorische 
Lösungen investiert wird.“, so 
Betriebsleiter Friedrich Fichte. 
Die letzte große Instandsetzung 
erfolgte 1991. „Nach 30 Jahren 
Schiffsbetrieb der GREIF ist eine 
umfangreiche Grundinstand-
setzung zum Erhalt als mobiles 
Denkmal zwingend geboten.“ 
Diese umfasst beispielsweise 
die Reparatur des Stahlrump-
fes inkl. Korrosionsschutz, die 
Aufarbeitung der Decks und 
Aufbauten, die Erneuerung 
von Teilen der Takelage, der 
Aus-tausch des Antriebs sowie 
die Erarbeitung eines neuen In-
nenraumkonzeptes. Statt eines 

großen Schlafraumes ist künf-
tig die Unterbringung in kleine-
ren Kammern geplant. Für die 
Finanzierung wird parallel nach 
Fördermöglichkeiten gesucht.
Das Sanierungskonzept soll 
dem Eigenbetrieb Mitte des 
Jahres vorliegen. Anschließend 
wird es den bürgerschaftlichen 
Gremien vorgestellt. Sollte sich 
die Bürgerschaft für einen Wei-
terbetrieb der GREIF als Segel-
schulschiff in Fahrt ausspre-
chen, könnte eine Sanierung 
ab 2021 erfolgen. Damit wird 
es keine Segeltörns vor voraus-
sichtlich 2022 geben.
Bis dahin soll die GREIF für alle 
Interessierte im Heimathafen 
Greifswald mit Führungen, Open 
Ship oder Musik an der Pier er-
lebbar gemacht werden. Sie 
wird in der nächsten Zeit von 
Wolgast nach Greifswald Wieck 
überführt und die Saison über 
an der Pier vor dem Hafenamt 
für die Öffentlichkeit zugänglich 
bleiben.

Die GREIF in der Peenewerft Wolgast 
 Foto: Silvio Weiß
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Amtliche Bekanntmachnungen nach Baugesetzbuch

Amtliche Bekanntmachung der Genehmigung der 17. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

Die von der Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifs-
wald in der Sitzung am 16.09.2019 beschlossene 17. Änderung 
des Flächennutzungsplans der Universitäts- und Hansestadt Greifs-
wald (Abgrenzung gemäß Planausschnitt) wurde durch die höhere 
Verwaltungsbehörde mit Bescheid vom 19.12.2019, AZ.: 04209-
19-44, gemäß § 6 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) mit Auflagen 
genehmigt. Die Auflagen wurden entsprechend erfüllt.

Planausschnitt:

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Absatz 5 
BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Die 17. Änderung des Flächennutzungsplans der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald wird mit Ablauf des Erscheinungstages 
dieser Bekanntmachung wirksam.
Jedermann kann die genehmigte 17. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, die Be-
gründung mit Umweltbericht und die zusammenfassende Erklärung 
sowie die für die Planung zugrunde liegenden Rechtsgrundlagen 
(Gesetze, Verordnungen, Erlasse und DIN-Vorschriften) ab diesem 
Tag im Stadtbauamt der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, 
Abteilung Stadtentwicklung/untere Denkmalschutzbehörde, Markt 
15, 17489 Greifswald, während der folgenden Sprechzeiten einse-
hen und über den Inhalt Auskunft verlangen:

Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr.

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans sowie beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB werden gemäß § 215 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Sätze 1 und 2 sowie Absatz 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen sowie 
auf die Bestimmung des § 5 Absatz 5 Kommunalverfassung für 
das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V, S. 777), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. 
M-V, S. 467), wird hingewiesen.
Nach ihrer Ausfertigung wird die 17. Änderung des Flächennutzungs-
plans mit Begründung und der zusammenfassenden Erklärung 
gemäß § 6a Absatz 2 BauGB in das Internet unter der Adresse 
- https://www.greifswald.de/de/verwaltung- politik/ortsrecht/ 
baurecht/flaechennutzungs-plan/ - sowie in das Bau- und Lan-
desportal M-V unter der Adresse - https://bplan.geodaten-mv.de/ 
Bauleitplaene - ergänzend eingestellt.
Zu informatorischen Zwecken ist diese Bekanntmachung ab dem 
Tag ihrer ortsüblichen Bekanntmachung im „Greifswalder Stadt-
blatt“ auch im Internet unter der Adresse - https://www.greifswald.
de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-bekanntmachun-
gen/oeffentliche-bekanntmachungen-der-verwaltung/ - aufrufbar.
Auf die Datenschutzerklärung der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald wird ausdrücklich aufmerksam gemacht - https://www.
greifswald.de/de/datenschutzerklaerung/.

Amtliche Bekanntmachung des Bebauungsplans Nr. 115 - Am Aalbruch -  
der Universitäts- und Hansestadt Greifswald gemäß § 10 Absatz 3 Baugesetzbuch (BauGB)

Die von der Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifs-
wald in der Sitzung am 16.09.2019 beschlossene Satzung über 
den Bebauungsplan Nr. 115 - Am Aalbruch - (Abgrenzung gemäß 
Planausschnitt), bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), einschließlich der baugestalterischen Festsetzungen 
gemäß § 86 Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO 
M-V), wird hiermit bekanntgemacht.

Planausschnitt:

Die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 115 - Am Aalbruch - tritt 
mit Ablauf des Erscheinungstages dieser Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 115 
- Am Aalbruch -, die Begründung mit Umweltbericht und die zu-
sammenfassende Erklärung sowie die für die Planung zugrunde 
liegenden Rechtsgrundlagen (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und 
DIN-Vorschriften) ab diesem Tag im Stadtbauamt der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald, Abteilung Stadtentwicklung/untere 
Denkmalschutzbehörde, Markt 15, 17489 Greifswald, während 
der folgenden Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen:

Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr.

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans sowie beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB werden gemäß § 215 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Sätze 1 und 2 sowie Absatz 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungsplan in eine 

bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Entschädi-

gungsansprüchen sowie auf die Bestimmung des § 5 Absatz 5 

Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV 

M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. 

M-V, S. 777), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 

23. Juli 2019 (GVOBl. M-V, S. 467), wird hingewiesen.

Nach ihrer Ausfertigung wird die Satzung über den Bebauungsplan 

Nr. 115 - Am Aalbruch - mit Begründung und der zusammenfassen-

den Erklärung gemäß § 10a Absatz 2 BauGB in das Internet unter 

der Adresse - https://www.greifswald.de/de/verwaltung-politik/

ortsrecht/baurecht/bebauungsplaene/ - sowie in das Bau- und 

Landesportal M-V unter der Adresse - https://bplan.geodaten-mv.

de/Bauleitplaene - ergänzend eingestellt.

Zu informatorischen Zwecken ist diese Bekanntmachung ab dem 

Tag ihrer ortsüblichen Bekanntmachung im „Greifswalder Stadt-

blatt“ auch im Internet unter der Adresse - https://www.greifswald.

de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-bekanntmachun-

gen/oeffentliche-bekanntmachungen-der-verwaltung/ - aufrufbar.

Auf die Datenschutzerklärung der Universitäts- und Hansestadt 

Greifswald wird ausdrücklich aufmerksam gemacht - https://www.

greifswald.de/de/datenschutzerklaerung/.

Die nächste Ausgabe  
erscheint  
am 27.März 2020

Redaktionsschluss 
ist am 18.März 2020, 12:00 Uhr
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Beschlussliste der Bürgerschaft vom 03.02.2020
nichtöffentliche Sitzung - zustimmende Beschlüsse

Beschlussnummer
Vorlagennummer

Beschlussgegenstand Einbringer

BV-V/07/0154 Überplanmäßige Auszahlung Maßnahme Umgestaltung Hansering 1. BA Dezernat II/ Tiefbau- und Grünflächenamt

öffentliche Sitzung - zustimmende Beschlüsse

Beschlussnummer
Vorlagennummer

Beschlussgegenstand Einbringer Abstimmung
Ja Nein Enthaltung

BV-P/07/0116-01 Besetzungen ZG Bündnis 90/DIE GRÜNEN - AL einstimmig 0 0
BV-P/07/0118 Besetzung OTV Schönwalde I/Südstadt Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ einstimmig 0 0
BV-P/07/0119 Besetzung Nahverkehrsbeirat Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ einstimmig 0 0
BV-P/07/0120 Besetzung OTV Zählgemeinschaft CDU-Fraktion-und Frau Wuschek einstimmig 0 0
BV-P/07/0125 Solidarität mit dem Jugendzentrum klex Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ, 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD-Fraktion
mehrheitlich 0 einige

BV-V/07/0131 Beitritt „Mayors for Peace“ Der Oberbürgermeister einstimmig 0 0
BV-V/07/0043-03 Umwidmung Strandbad Eldena und Beschluss-

fassung Badesatzung
Dezernat II/ Immobilienverwaltungsamt mit Änderungen

mehrheitlich 1 1
BV-V/07/0104 Förderung des sozialen Wohnungsbaus und des 

nicht geförderten Mietwohnungsbaus
Dezernat II/ Immobilienverwaltungsamt mit Änderungen

21 16 0
BV-V/07/0120 Mögliche Grundstücke für den sozialen, bezahl-

baren und sonstigen Wohnungsbau
Dezernat II/ Immobilienverwaltungsamt mit Änderungen

20 16 0
BV-V/07/0127 Bebauungsplan Nr. 118 - Südlich Fontanestraße 

- der Universitäts- und Hansestadt Greifswald; 
Aufstellungsbeschluss

Dezernat II/ Stadtbauamt 30 0 einige

BV-P/07/0067-02 Greifswald zwecks Gefahrenabwehr nur noch für 
Zirkus ohne Wildtiere – Kommunales Wildtierver-
bot für städtische Flächen

Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 22 14 1

BV-P/07/0080-01 Kinderfreundliches Greifswald: Finanzmittel für 
Kindertagesstätten und Spielplätze

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, 
Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ, 
Fraktion BG/FDP/KfV

mit Änderungen
einstimmig 0 0

BV-P/07/0109-02 Investitionsprogramm Kinderfreundliches 
Greifswald

SPD-Fraktion, Fraktion Die Linke und Partei Mensch Umwelt und 
Tierschutz, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

mit Änderungen
22 10 einige

BV-P/07/0082 Radwegeführung Pappelallee/ Karl-Liebknecht- 
Ring

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 20 17 0

BV-P/07/0091-01 Internetauftritt SPD-Fraktion 34 0 4
BV-P/07/0093 Legale Graffitiflächen im Ortsteil Ostseeviertel, 

Schönwalde II und Groß Schönwalde und Schön-
walde I/Südstadt

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN mit Änderungen
26 10 2

BV-P/07/0108-01 Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung in Eldena Fraktion DIE LINKE und 
PARTEI MENSCH UMWELT UND TIERSCHUTZ

Punkt 1
30 0 8

Punkt 2
24 3 einige

Punkt 3
28 7 3

BV-P/07/0110-03 Aufstockung des Veranstaltungsbudgets zur Re-
alisierung eines gelungenen Schulabschlusses

SPD-Fraktion 32 4 1

BV-P/07/0112-01 Live Stream von öffentlichen Bürgerschaftssit-
zungen

Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT UND TIER-
SCHUTZ, SPD-Fraktion, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

31 4 2

BV-V/07/0149 Bestellung eines Betriebsleiters für den Eigen-
betrieb „Seesportzentrum GREIF“

Dezernat I/Beteiligungsmanagement und Controlling 36 0 1

Satzungen | Beschlüsse

Termine der Gremien der Bürgerschaft

Termine der Gremien der Bürgerschaft im März 2020
Ortsteilvertretungen

Ortsteilvertretung Riems
Montag, 2. März, 18:00 Uhr im 
Jugendclub Riems, Hauptstraße 
1, 17493 Greifswald

Ortsteilvertretung 
Ostseeviertel
Montag, 2. März, 18:00 Uhr in 
der Aula der Regionalen Schule 
„Caspar David Friedrich“ Greifs-
wald Usedomer Weg 1, 17493 
Greifswald

Ortsteilvertretung 
Friedrichshagen
Montag, 2. März, 19:00 Uhr in 
der Schmidtke & Co. Holzver-
edlung GmbH, Friedrichshäger 
Straße 5 B, 17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Eldena
Dienstag, 3. März, 19:30 Uhr in 
der Klosterschenke, Wolgaster 

Landstraße 27, 17493 Greifs-
wald

Ortsteilvertretung Wieck 
und Ladebow
Dienstag, 3. März, 19:00 Uhr 
im Sitzungsraum Ladebow,  
Max-Reimann-Straße 13 A, 
17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Innenstadt
Mittwoch, 4. März, 18:00 Uhr 
im Senatssaal des Rathauses

Ortsteilvertretung Schönwalde 
II und Groß Schönwalde
Mittwoch, 4. März, 18:30 Uhr 
in der SchwalBe Schönwalder 
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum, Maxim-Gorki-Straße 1 
17491 Greifswald

Ortsteilvertretung 
Schönwalde I/Südstadt
Donnerstag, 5. März

• 17:30 Uhr: Besichtigung Sport-
platz Dubnaring

• 18:00 Uhr: Sitzungsbeginn 
im WGG Veranstaltungshaus 
„Kiek In“, Fritz-Curschmann-
Weg 1, 17491 Greifswald

Sitzungen  
der Fachausschüsse

Ausschuss für Finanzen, Lie-
genschaften und Beteiligun-
gen:
Montag, 9. März, 18:00 Uhr im 
Senatssaal des Rathauses

Ausschuss für Soziales, Ju-
gend, Inklusion, Integration, 
Gleichstellung und Wohnen:
Montag, 9. März, 18:00 Uhr im 
Bürgerschaftsaal des Rathau-
ses

Ausschuss für Bauwesen und 
öffentliche Ordnung

Dienstag, 10. März, 18:00 Uhr 
im Bürgerschaftsaal des Rat-
hauses

Ausschuss für Sport:
Dienstag, 10. März, 18:00 Uhr 
im Greifswalder Ruderclub „Hil-
da“ 1892 e.V., Salinenstraße, 
17489 Greifswald

Ausschuss für Wirtschaft, Tou-
rismus und Digitalisierung:
Mittwoch, 11. März, 18:00 Uhr 
im Bürgerschaftssaal des Rat-
hauses

Ausschuss für Bildung, Kul-
tur, Universität, internationale  
Beziehungen und Wissen-
schaft:
Mittwoch, 11. März, 18:00 Uhr 
in der Aula der Erich-Weinert-
Schule, Makarenkostraße 53, 
17491 Greifswald

Ausschuss für Klimaschutz, 

Umwelt, Mobilität und Nach-

haltigkeit:

Donnerstag, 12. März, 18:00 

Uhr im Bürgerschaftsaal des 

Rathauses

Rechnungsprüfungs- 

ausschuss:

Donnerstag, 12. März, 18:00 

Uhr im Senatssaal des Rathau-

ses

Sitzung  
des Hauptausschusses

Montag, 16. März, 18:00 Uhr 

im Senatssaal des Rathauses

Sitzung der Bürgerschaft
Montag, 30. März, 18:00 Uhr 

im Bürgerschaftssaal des Rat-

hauses

Veröffentlichung  
der Tagesordnungen

Die Tagesordnungen werden im 
Internet unter:

https://greifswald.sitzung-mv.
de/public/ bekannt gemacht.

Kontakt
Kanzlei der Bürgerschaft
Markt, Rathaus, Zimmer 56/57

E-Mail: 
buergerschaft@greifswald.de
Fachausschüsse: 
Tel: +49 3834 8536-1251

Ortsteilvertretungen: 
Tel: +49 3834 8536-1253
Hauptausschuss: 
Tel: +49 3834 8536-1254
Bürgerschaft: 
Tel: +49 3834 8536-1254
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Neuer Mietspiegel tritt ab März 
in Greifswald in Kraft

Die Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald hat den in-
zwischen 7. Mietspiegel aufge-
legt. Er wurde am 13. Februar 
2020 einvernehmlich durch die 
Arbeitsgruppe Mietspiegel be-
schlossen. Der vorherige galt 
seit 2016. Der neue Mietspie-
gel tritt am 1. März 2020 in 
Kraft und gilt zunächst für die 
nächsten zwei Jahre. Er spie-
gelt abhängig von Art, Größe, 
Ausstattung, energetischer 
Beschaffenheit und Lage der 
Wohnungen die ortsüblichen 
Vergleichsmieten wider und fin-
det Anwendung für rund 30.000 
Greifswalder Wohnungen.
Um einen repräsentativen Miet-
spiegel zu erstellen, wurden 
vom 1.7.2015 bis 30.6.2019 
insgesamt 8.066 Datensätze 
ausgewertet. Dafür wurden 
ausschließlich Mietverträge 
betrachtet, die in den letzten 
vier Jahren neu vereinbart oder 
geändert wurden. Der Miet-
spiegel gilt für das gesamte 
Stadtgebiet, mit Ausnahme 
der Ortsteile Friedrichshagen, 
Riemserort/Insel Riems und In-
sel Koos. Für diese lagen keine 
relevanten Daten vor.

Der Mietspiegel wurde durch 
eine Arbeitsgruppe erstellt, 
der Interessenvertreter der 
Mieter und Vermieter mit pa-
ritätischem Stimmrecht ange-
hörten. Die Leitung oblag der 
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald. Die Stadt unter-
stützte die Arbeitsgruppe bei 
der Datenerfassung sowie 
rechtlich und redaktionell. Sie 
verfügt jedoch über kein Stimm-
oder Beschlussrecht.
Der Mietspiegel 2020 kann 
auf der Internetseite der Stadt 
unter www.greifswald.de ein-
gesehen werden. Er liegt auch 
als Broschüre vor. Diese gibt 
es kostenlos an den Infothe-
ken im Rathaus, im Stadthaus 
bei der WVG und WGG sowie 
bei Haus & Grund Greifswald 
e. V. sowie beim Mieterverein 
Vorpommern-Greifswald e. V.

Ansprechpartner:
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald
Stadtbauamt, Abteilung Geoin-
formation und Vermessung
E-Mail: 
mietspiegel@greifswald.de
Tel. 03834 8536-4173

Ernst-Thälmann-Ring  
seit 12. Februar gesperrt

Umgestaltung der Kreuzung mit  
der Makarenkostraße beginnt

Fahrzeugführer müssen sich 
seit dem 12. Februar auf Ein-
schränkungen im Bereich der 
Kreuzung Makarenko-Straße/
Ernst-Thälmann-Ring einstellen. 
Es begann die 2. Bauphase für 
die Umgestaltung der Kreuzung. 
Konzentrierten sich die Bauar-
beiten bislang auf den Bereich 
vor dem Humboldt Gymnasi-
um, gehen die Arbeiten nun im 
Ernst Thälmann Ring mit dem 
Kanalbau weiter. Der nördliche 
Straßenabschnitt des Ernst-
Thälmann-Rings ist deshalb 
seit dem 12. Februar ab Ein-
mündung Makarenkostraße 
bis Puschkinring gesperrt. Eine 
Umleitung wird aus beiden Rich-
tungen über die Koitenhäger 
Landstraße ausgeschildert.
Der Fußgänger- und Radverkehr 
wird an der Baustelle vorbeige-
leitet. Busse werden Richtung 
Norden über die Ostrowskistra-
ße/Maxim Gorki Straße umge-
leitet. Um die Durchfahrt zu ge-
währleisten, muss das Parken 
auf der Fahrbahn in der Maxim-
Gorki-Straße ab Einmündung 
Ostrowskistraße untersagt 
werden. Diese Bauphase wird 
voraussichtlich bis Ende April 

andauern.
Die Kreuzung Makarenko -
Straße/Ernst-Thälmann-Ring 
wird grundhaft ausgebaut, das 
betrifft sowohl die Fahrbahnen 
als auch die Gehwege. Da der 
Knoten an zwei Schulen grenzt, 
wird hier insbesondere auf eine 
sichere Schulweggestaltung ge-
achtet - zum einen für Fußgän-
ger und Radfahrer, zum anderen 
für Nutzer des ÖPNV. So sollen 
Mittelinseln bei der Straßenque-
rung helfen; in alle Richtungen 
werden Radschutzstreifen an-
gelegt. Der gesamte Bereich 
wird barrierefrei ausgebaut und 
mit neuen LED-Leuchten, Bän-
ken, einem begrünten Mittel-
streifen, Strauchrabatten und 
Frühblühern verschönt. Auch 
ein Kunstwerk soll das Areal 
bereichern. Nach Abschluss der 
Bauarbeiten wird eine Tempo-
30-Zone eingerichtet. Die Bau-
kosten für die Stadt betragen 
ca. 2 Millionen Euro und werden 
mit Städtebaufördermitteln fi-
nanziert. Die Stadtwerke Greifs-
wald investieren ca. 150.000 
Euro. Ausführende Firma vor Ort 
ist die TVS Tief- und Verkehrs-
bau Stralsund GmbH.

Information  
zu veränderten Sprechzeiten 

der Stadtverwaltung
Am Dienstag, dem 10.03.2020, entfällt die Sprechzeit des 
Behindertenbeauftragten.

Greifswalder Väter -  
neues Projekt in Greifswald

2020/2021 sollen Väter in den 
Fokus der öffentlichen Wahrneh-
mung rücken: Die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie ist längst 
auch ein Thema für viele Väter 
geworden und die Akzeptanz 
von Elternzeit für Väter sollte 
weiter steigen. Bei dem Projekt 
„Greifswalder Väter“ wird es da-
her um die Beschäftigung mit 
folgenden Fragen gehen:
• Wer geht (wie lange) in Eltern-

zeit?
• Wie funktioniert die Vereinbar-

keit von Beruf und Familie ganz 
praktisch?

• Wer macht was und wie viel 
in der Familie? (Kinderbetreu-
ung, Haushalt, Geld verdienen 
etc.)

• Wie erfolgen die Absprachen, 
wie die Aufteilung der Aufga-
ben?

• Wie sind die gesetzlichen, ge-
sellschaftlichen, familiären 
Rahmenbedingungen für die 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf?

• Was war/ist die Motivation, in 
Elternzeit zu gehen?

• Wie sind die Rückmeldungen 
gegenüber Vätern in Elternzeit 
aus dem Arbeitsumfeld, von 
Freunden und aus der Familie?

Im Rahmen dieses Projektes 
werden sich Studierende des 
Caspar-David-Friedrich-Instituts 
unter Leitung von Jo Zynda mit 
den Fragestellungen auseinan-
dersetzen. Am 03.11. wird es 
zur Ausstellungseröffnung im 
Landratsamt eine Podiumsdis-
kussion zum Thema geben.
Neben den künstlerischen 
Werken werden außerdem 
Greifswalder Väter porträtiert: 
Neben einem Foto bitten wir die 
Teilnehmer um ein Statement 
zu den o. g. Fragen. Bei Fragen 
oder Interesse melden Sie sich 
gerne bis Ende März bei: Clau-
dia Kowalzyck, Beauftragte für 
Gleichstellung und Bürgerbe-
teiligung der Stadt Greifswald 
unter gsb@greifswald.de bzw. 
Susanne Sacher, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkrei-
ses V-G unter susanne.sacher@
kreis-vg.de Die Väter-Portraits 
sollen an mehreren Orten in 
Greifswald und im Landkreis 
gezeigt werden, starten wollen 
wir Anfang 2021 im Rathaus 
der Stadt. Beide Ausstellungen 
sollen mit verschiedenen Ver-
anstaltungen begleitet werden 
- und so eine offene Diskussion 
zu diesen Themen ermöglichen.

Die Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald verkauft  

ein bebautes Gewerbegrund-
stück in Greifswald

Wilhelm-Holtz-Straße 9 (ehem. Fachgymnasium)

Das bebaute Grundstück liegt 
im Bereich des B-Plans Nr. 6 
„Technologiepark“ und ist ca. 
4.200 m² groß. Das zweige-
schossige Gebäude, welches 
seit Anfang 2019 leer steht, 
weist erhebliche bauliche Män-
gel auf. Sanierung oder Abriss 
sind möglich. Optional steht 
eine weitere Fläche, die unbe-
baut ist, von maximal ca. 7.200 
m² zur Verfügung.
Die Ausschreibung des bebau-
ten Grundstückes erfolgt nach 
Höchstgebot. Die unbebaute 
Optionsfläche wird zum Min-
destgebot von 20,00 €/m² ver-
äußert.
Der Kaufantrag ist im ver-
schlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift „Ausschreibung 

Technologiepark W.-Holtz-Str. 9- 
bitte nicht öffnen“ spätestens 
bis zum 29. Mai 2020 einzu-
senden.
Die Stadt ist nicht verpflichtet, 
sich für ein Gebot zu entschei-
den.

Vollständige Informationen 
unter:
www.greifswald.de/immobilien-
angebote
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald
Immobilienverwaltungsamt
Frau Groth
Postfach 31 53
17461 Greifswald
Tel.: 49+ 3834 8536-2715
Fax: 49+ 3834 8536-2702
E-Mail: a.groth@greifswald.de

Greifswalder Agrarinitiative  
für mehr Nachhaltigkeit  

in der Landwirtschaft
Im Ringen um eine stärkere 
ökologische Ausrichtung der 
landwirtschaftlichen Flächen 
innerhalb und außerhalb 
des Stadtgebietes der Uni-
versitäts- und Hansestadt 
Greifswald haben die drei 
flächengrößten Eigentümer 
(Universität Greifswald, 
Stadt Greifswald und Peter-
Warschow-Sammelstiftung) 
gemeinsam mit über 30 Land-
wirten den Verein Greifswalder 
Agrarinitiative e. V. gegründet. 
Im Verein sollen durch einen 
Dialog zwischen Eigentümern 
und Landwirten naturschutz-
rechtliche Maßnahmen entwi-
ckelt werden, die über starre 
Eigentumsgrenzen hinaus 
wirken.
Gleichzeitig sollen zukünftig 
landwirtschaftliche Flächen 
der Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald nach dem 
Auslaufen der bestehenden 
Pachtverträge im Rahmen 
einer öffentlichen Ausschrei-
bung langfristig verpachtet 
werden. Die Vergabe erfolgt 
nicht nach einem Höchstge-
bot, sondern unter Berück-
sichtigung von vor allem 
ökologischen und sozialen 
Aspekten gemäß dem ein-
zureichenden Konzept der 
Landwirte. Damit können u. 
a. Ökolandbau, biodiversitäts-
fördernde Betriebe, Weidetier-

haltung, Junglandwirt*innen, 
ortsansässige Familienbetrie-
be, Direktvermarktung und 
innovative Konzepte (z. B. 
solidarische Landwirtschaft) 
stärker bei der Pachtvergabe 
berücksichtigt werden.
Zusätzlich zu den Neuregelun-
gen bei der Landvergabe sol-
len auch für die bestehenden 
langfristigen Pachtverträge im 
Rahmen der Arbeit der Greifs-
walder Agrarinitiative e. V. 
möglichst für alle Agrarflächen 
Naturschutzmaßnahmen erar-
beitet werden. Außerdem wur-
den die Allgemeinen Pachtbe-
dingungen angepasst. Zu den 
neuen Bedingungen zählen u. 
a. eine regelmäßige Überprü-
fung des Humusgehalts der 
Böden und die Anwendung ei-
ner mindestens viergliedrigen 
Fruchtfolge.

Die Beschlüsse sind im Detail 
nachzulesen unter:
Greifswalder Agrarinitiative:
https://www.greifswald.de/
de/.galleries/BSK/BV-V-07-
0045.pdf
Kriterien für Neuvergabe:
https://www.greifswald.de/
de/.galleries/BSK/BV-V-07-
0063.pdf
Allg. Pachtbedingungen:
https://www.greifswald.de/
de/.galleries/BSK/BV-V-07-
0041.pdf

Bürgerbeauftragter kommt 
nach Greifswald

Der Bürgerbeauftragte des 
Landes Mecklenburg-Vor-
pommern, Matthias Crone, 
wird am 21./22. April 2020 
seinen nächsten Sprechtag 
in Greifswald durchführen. Er 
stellt sich vor Ort den Fragen 
der Bürger und nimmt Anregun-

gen, Bitten und Beschwerden 
entgegen. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, bittet er um tele-
fonische Anmeldung über sein 
Büro in Schwerin, Tel.: 0385 
5252709. Der Sprechtag fin-
det im Greifswalder Rathaus, 
Markt, statt.

Informationen der Verwaltung
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Veranstaltungen in der Stadtbibliothek Hans Fallada
Knopfstraße 18-20, in 17489 Greifswald

Komplettes Programm unter: stadtbibliothek.greifswald.de

Kinder-Kino in der Stadtbiblio-
thek am Freitag, 06. März um 
16:00 Uhr
Die Stadtbibliothek lädt an je-
dem ersten Freitag um 16:00 
Uhr zum Kinder-Kino im Gewöl-
bekeller. Es werden besondere 
Kinderfilme gezeigt, die von 
der Deutschen Film- und Me-
dienbewertung Wiesbaden als 
qualitativ besonders hochwerti-
ge Filme ausgezeichnet wurden. 
Der Eintritt p. P. beträgt 1 Euro. 
Einlass ab 15:30 Uhr.
Informationen zu den Filmen 
des Kinder-Kinos gibt es in der 
Stadtbibliothek oder auf www.
stadtbibliothek.greifswald.de.
Kinder-Kino in der Kiste  
am Samstag, 07. März um 
15:00 Uhr
An jedem ersten Samstag im 
Monat um 15:00 Uhr gibt es 
das Kinder-Kino in der Kiste, 
Makarenkostr. 49. Der Eintritt 
p. P. beträgt 1 Euro. Einlass ab 
14:30 Uhr. Eine Kooperation der 
Stadtbibliothek mit dem Studen-
tenclub Kiste.
Neuer Laptop-Grundkurs Win-
dows 10 mit den SilverSurfern 
des Bürgerhafens ab Dienstag, 
10. März
Ob digitale Bildbearbeitung, 
Kontakt zu den Enkeln oder On-
linebanking - die digitale Welt 
bietet viele Möglichkeiten. Des-
halb bieten die ehrenamtlichen 
SilverSurfer des Bürgerhafens 
in der Stadtbibliothek einen 
Grundkurs für Laptop-Besitzer 
mit Windows 10 an.
Der Kurs in der Stadtbiblio-
thek besteht aus fünf aufein-
ander aufbauenden Terminen: 
10.3., 17.3., 24.3., 31.03. und 
07.04.2020 jeweils von 10:00 - 
12:00 Uhr im Gruppenraum der 

Stadtbibliothek (1. Etage).
Künstler*innenLesen mit 
dem Theater Vorpommern am  
12. März um 19:30 Uhr
Susanne Kreckel liest aus „Die 
Liebe im Ernstfall“ von Daniela 
Krien
Sie heißen Paula, Judith, Brida, 
Malika und Jorinde. Sie kennen 
sich, weil das Schicksal ihre 
Lebenslinien überkreuzte. Als 
Kinder und Jugendliche erlebten 
sie den Fall der Mauer, und wo 
vorher Grenzen und Beschrän-
kungen waren, ist nun die Frei-
heit. Doch Freiheit, müssen sie 
erkennen, ist nur eine andere 
Form von Zwang: der Zwang zu 
wählen. Fünf Frauen, die das 
Leben aus dem Vollen schöp-
fen. Fünf Frauen, die das Leben 
beugt, aber keinesfalls bricht.
Das Künster*innenLesen ist 
eine Kooperation der Stadtbi-
bliothek mit dem Theater Vor-
pommern. Eintritt frei.
Jahresempfang des Förder-
vereins der Stadtbibliothek 
Greifswald e. V. am Mittwoch,  
18. März um 19:00 Uhr

Rainer Rudolf  Foto: Privat

Eingeladen sind Kooperations-
partner, Lehrer, Kita-Leiter, 
Unterstützer und Freunde der 
Stadtbibliothek, denen bei die-
ser Gelegenheit für Ihr Engage-
ment für die besucherstärkste 
Kultureinrichtung der Stadt ge-
dankt wird.

Lesung „Lügen haben Ringel-
strümpfe“ mit Rainer Rudloff 
am Donnerstag, 19. März um 
10:00 Uhr
Eine Lesung mit Jim Knopf und 
Pippi Langstrumpf und der Fra-
ge, ob Lügen immer so notwen-
dig ist, wie man denkt ...
Der Lübecker Schauspieler Rai-
ner Rudloff zieht ein Kostüm, ein 
Requisit, eine Überraschung 
hervor und verwandelt sich vor 
den Augen der Kinder … Damit 
beginnt die Magie der Bücher.
Anmeldungen für Grundschul-
klassen im Kinderbereich Tel: 
03834 85364473.
Volker Pesch liest aus sei-
nem neuen Buch „Lockruf der  
Kulturlandschaft: Geschich-
ten aus dem Jagdrevier“ am  
Donnerstag, 26. März um 
19:30 Uhr
Der Greifswalder Autor Volker 
Pesch ist passionierter Jäger. 
„Ich jage aus purer Freude. Ich 
jage aus einer innigen Verbun-
denheit mit der Natur, aus tief 
empfundener Liebe zu Pflanzen 
und Tieren, aus begehrlicher 
Lust auf Rehrücken und Roll-
braten aus der Schwarzwildrip-
pe. Nie fühle ich mich der Natur 
näher als auf der Jagd, genauer 
gesagt: meiner Natur näher.“. In 
seinem neuen Buch hat Volker 
Pesch 24 kurze und prägnante 
Jagderzählungen aus sechs 
Jagdjahren zusammengefasst.
Eintritt 4/ 3 EUR. Reservierun-
gen unter Tel. 03834 85364477.
ComputerSpielSchule diens-
tags und freitags in der Stadt-
bibliothek
Die ComputerSpielSchule ist 
der regelmäßige Treff für alle, 
die Spaß am Spielen haben und 
sich mit Eltern oder Freunden 

über Games informieren möch-
ten. Immer dienstags und frei-
tags 13:30 - 17:30 Uhr, Teilnah-
me kostenlos.
Vorlesen in der Stadtbibliothek 
Hans Fallada
Das Vorlesen der Lesepaten für 
Kinder ab 3 Jahre findet sams-
tags um 10:30 Uhr im Kinderbe-
reich der Stadtbibliothek statt. 
Eintritt frei.
„Iran auf neuen Pfaden ent-
decken“ - Fotoausstellung zur 
Iranreise des Pfadfinderbundes 
M-V vom 23. Januar bis 19. Mai 
2020

 Foto: Pfadfinderbund MV

Viele Menschen kennen den 
Iran aus den Nachrichten. Wer 
jedoch selbst einmal in das 
Land am Persischen Golf reist, 
wird erkennen, dass die Of-
fenheit der Menschen und die 
vielfältige Kultur in starkem Ge-
gensatz zur Abschottungspolitik 
des Landes stehen. Die jugend-
lichen Gruppenleiter*innen des 
Pfadfinderbundes M-V (PBMV) 
waren im Februar 2019 auf ei-
ner zweiwöchigen Reise im Iran 
unterwegs, um sich selbst ein 
Bild zu machen.
„Welcome to Iran“ ist der Satz, 
der sie auf ihrer Reise begleite-
te, denn Gastfreundschaft wird 
im Iran groß geschrieben. Die 
Geschichten und Fotos von die-
ser Reise werden bis 19. Mai 
2020 in der Greifswalder Stadt-
bibliothek gezeigt.

Bekanntmachung des Wasser- 
und Bodenverbandes  

„Ryck-Ziese“  
zur Verbandsschau 2020

Der Wasser- und Bodenverbandes „Ryck-Ziese“ gibt bekannt, 
dass die diesjährige Verbandsschau in der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald am 26.03.2020 um 08:30 Uhr statt-
findet.
Treffpunkt: Gützkower Landstraße, Parkplatz Baumarkt
Die Schau ist öffentlich.

gez. Schalli
Geschäftsführer
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Veranstaltung: bemerkenswerte Greifswalderinnen 5
Veranstaltungen im Caspar-David-Friedrich-Zentrum 6 
Ausstellung 90 Jahre Vorpommersche Fischerteppiche  
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Leben mit Demenz - neue Schulungsreihe 8
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Vorschläge für Auszeichnungen gesucht 8
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Werde BeraterIn am Kinder-  
und Jugendtelefon!

Viele Kinder und Jugendliche erleben Dinge, die für sie nicht gut 
sind. Oft sind sie damit allein.
Oder sie wählen die Nummer gegen Kummer 116111.
Als BeraterIn am Kinder - und Jugendtelefon stehst du ihnen zur 
Seite, hörst ihnen zu und suchst mit ihnen nach Lösungen.
Der Kinderschutzbund Greifswald bildet dich aus!
Dabei erweiterst du deine Gesprächs- und Beratungskompetenzen 
und dein Verständnis für andere und für dich selbst.
Ausbildung und Praxis können als Praktikum anerkannt werden.
Ausbildungsbeginn: 17. April 2020
Die weiteren Termine findest du auf: www.kinderschutzbundgreifs-
wald.de! Melde dich an:
Heidrun Eywill, 03834 811009
oder info@kinderschutzbund-greifswald.de

Freitag 17.04. 14:00 - 17:30 Uhr
Samstag 18.04 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag 08.05. 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 15.05. 14:00 - 17:30 Uhr
Samstag 16.05. 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag 05.06. 14:00 - 17:30 Uhr
Samstag 06.06. 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag 12.06. 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 19.06. 14:00 - 17:30 Uhr (Abschluss)

Deutscher Kinderschutzbund, KV Vorpommern-Greifswald e. V.
Lise-Meitner-Straße 11, 17491 Greifswald
Termine mit externen DozentInnen:
Mittwochs 06.05., 13.05., 20.05., 27.05., 03.06., 10.06.
jeweils 17:00 - 20:00 Uhr

Kultur und Sport

Programm des 7. Greifswalder 
Literaturfrühling  

vom 18. März - 29. April 2020
Das Koeppenhaus zeigt mit 
der Ausstellung „Die Schöns-
ten Deutschen Bücher 2019“ 
(18.03. - 11.04.) Buchkunst 
zum Anfassen. 
Die prämierten Bücher zeigen 
neue Trends der Buchprodukti-
on. Peter Wawerzinek stellt mit 
Steffen Sebastian den autobio-
graphischen Dokumentarfilm 
„Lievalleen“ in einer Matinee 
am So, 22.03., vor. Der tsche-
chische Krimi-Autor Marek To-
man (24.04.) und die Nachlese 
zur Leipziger Buchmesse mit 
Ernst-Jürgen Walberg (29.04.) 
begleiten den Literaturfrühling 
im April.
In der Stadtbibliothek liest Vol-
ker Pesch am 26.03. aus sei-
nem neuen Buch „Lockruf der 
Kulturlandschaft: Geschichten 
aus dem Jagdrevier“. Für Kin-
der ab 5 Jahren gibt es dort am 
03.04. den Zeichentrickfilm „Oh 
wie schön ist Panama“ nach 
dem Kinderbuch von Janosch. 
Am Sa, 04.04. um 15:00 Uhr, 

wird das Kinder-Kino noch ein-
mal in der „Kiste“ in Schönwal-
de II wiederholt.
Im St. Spiritus stellt Franziska 
Hauser am 02.04. ihren dritten 
Roman vor - ein fulminantes 
Werk über Lebenspläne und 
Neuanfänge. Franziska Hau-
ser, die u. a. für das Magazin 
schreibt, war mit ihrem letzten 
Roman „Gewitterschwimmerin“ 
für den deutschen Buchpreis 
2018 nominiert.
Am 16.04. geht es im St. Spi-
ritus um die teils autobiogra-
phische Geschichte des in 
Greifswald geborenen Musikers 
Christian Ahnsehl (Mitglied des 
Pasternack-Trios), der als Kind 
von der Stasi erpresst wurde.
Die Veranstalter freuen sich auf 
Ihren Besuch und auf gemeinsa-
me Lesefreuden!
Ausführliche Informationen un-
ter www.stadtbibliothek.greifs-
wald. de, www.kulturzentrum.
greifswald.de, www.koeppen-
haus.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 27.März 2020
Redaktionsschluss ist am 18. März 2020, 12:00 Uhr
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Veranstaltungsprogramm im Literaturzentrum Koeppenhaus
Bahnhofstraße 4, 17489 Greifswald, Tel.: 03834 773510, info@koeppenhaus.de

www.koeppenhaus.de, Kartenvorverkauf: Café Koeppen, Bahnhofstr. 4, Stadtinformation

Vernissage, 
Mittwoch 26.02.2020, 
18:00 Uhr, Eintritt frei
Leben vor und nach der Wende
Eine Spurensuche.
Schüler und Schülerinnen der 
10. Klasse der Martinschule 
beschäftigten sich während ei-
nes Projekts im Geschichts- und 
Kunstunterricht mit dem Leben 
vor und hinter der Mauer. In der 
weiteren Projektarbeit fragten 
sie nach den Geschichten in 
ihren Familien. Es entstanden 
Hörreportagen und sie setz-
ten die gehörten Umbruch-
serfahrungen, die damalige 
Alltagskultur und ihre eigene 
Lebenswirklichkeit bildlich mit 
verschiedenen Techniken wie z. 
B. Kaltnadelradierung, Plakat-
gestaltung im Siebdruckverfah-
ren und mit Schablonentechnik 
sowie in einen Animationsfilm in 
Stop-Motion Technik um.
Ausstellungsdauer 27.02. - 
14.03.2020,
Öffnungszeiten: Di - Sa 14:00 - 
18:00 Uhr, Eintritt frei

Foto: (c) Martinschule Greifswald

Film, Freitag 28.02.2020, 
20:00 Uhr, Eintritt 4 Euro
Wendezeichen
Was gewesen wäre - Romanver-
filmung nach Gregor Sanders 
gleichnamigen Roman
Die Wochenendreise von Astrid 
und Paul nach Budapest bringt 
die Erinnerung an 1986 zurück
Spielfilm D 2019, Regie: Florian 
Koerner von Gustorf, Drehbuch: 
Gregor Sander

Di, 03.03.2020, 19:00 Uhr, 
Café Koeppen, Eintritt 2 Euro
Schön von dir zu hören - Frauen 
lesen für Frauen 3.0
Aus Anlass des bevorstehenden 
Frauentages lädt der Greifswal-
der Frauenbeirat Literaturfreun-
dinnen und -freunde zum dritten 

Mal zu diesem besonderen Li-
teraturabend ein: Frauen lesen 
aus ihren Lieblingsbüchern und 
stellen uns ihre persönlichen 
„Heldinnen“ vor. Herzliche Ein-
ladung zum Lesen, Zuhören 
und Verreisen in das Land der 
Fantasie! Der Veranstaltungsort 
sowie das WC sind rollstuhlge-
recht. Eine Veranstaltung des 
Frauenbeirats Greifswald in Ko-
operation mit der Beauftragten 
für Gleichstellung und Bürgerbe-
teiligung der Stadt Greifswald.
Lesung, Mittwoch 04.03.2020, 
20:00 Uhr, Eintritt 5 & 3 Euro
Gregor Sander - Alles richtig 
gemacht
Autorenlesung in Kooperation 
mit der Buchhandlung Hugen-
dubel Greifswald
Gregor Sander (Was gewesen 
wäre, Winterfisch) stellt seinen 
neuen Roman vor. Es moderiert 
Ernst-Jürgen Walberg.
Gregor Sander, geboren 1968 
in Schwerin, lebt als freier Au-
tor in Berlin. Für seine Roma-
ne und Erzählungen wurde er 
mehrfach ausgezeichnet. Sein 
Romandebüt „Abwesend“ war 
für den Deutschen Buchpreis 
nominiert.

Gregor Sander 
 Foto: Thorsten Futh

Vortrag, Freitag 06.03.2020, 
20:00 Uhr, Eintritt 5 & 3 Euro
Ist‘s Liebe?
Vortrag im Rahmen der Reihe 
„Psychoanalyse & Kunst“
Die Liebe versteht sich von 
selbst. Aber sie ist doch ein 
fragwürdiges Gefühl. Sie gibt 
uns Kraft, aber sie macht uns 
schwach. Alles Liebe?
Die Psychoanalytikerin Inge Kley 
aus Berlin wird der Frage in ih-
rem Vortrag mit Beispielen aus 
Mozart-Opern nachgehen, denn 
Mozart war selbst ein großer Lie-
beszweifler. Mit seinen Figuren 

erleben wir Ungewissheit und 
Schmerz, aber auch Triumph 
und Erfüllung der Liebe.
Veranstalter: Institut für Psy-
chotherapie und Psychoanalyse 
Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
(IPPMV).

Film, Dienstag 10.03.2020, 
20:00 Uhr, Eintritt 4 Euro
Das Forum
Dokumentarfilm von Marcus 
Vetter („Cinema Jenin“) über 
das Wirtschaftsforum in Davos

Das Forum Foto: GBF Philipp 
Künzli, Pierre Johne

Zum ersten Mal in der 50-jäh-
rigen Geschichte des Weltwirt-
schaftsforums konnte ein unab-
hängiges Filmteam hinter den 
verschlossenen Türen in Davos 
drehen und dokumentieren, wie 
die mächtigsten Menschen der 
Welt um die Zukunft ringen.
„Dem Film von Vetter gelingt 
es, diese Widersprüche auf-
zuzeigen, ohne sie offen anzu-
sprechen - die Bilder und Zitate 
reichen aus, um die Ambivalenz 
von Davos zu erfassen.“ FAZ
Deutschland, Schweiz 2019, 
Regie: Marcus Vetter, 115 Min.

Mittwoch, 18.03.2020 
11:00 - 14:00 Uhr, Eintritt frei
Sprechtag zur Finanzierung von 
Kunst, Kultur und Kultureller 
Bildung
Ein Angebot von Fachstelle Kul-
turelle Bildung M-V & Service-
center Kultur MV
Tagesprogramm mit Impulsvor-
trägen zum Förderprogramm 
„Kultur macht stark“ (Christoph 
M. Schmidt) und zur „Kulturför-
derung des Landes M-V und wei-
tere Kulturförderprogramme“ 
(Hendrik Menzl), Mittagsimbiss 
& Austausch der Anwesenden 
zu Projektideen. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist jedoch erforderlich bei 
Hendrik Menzl,

Servicecenter Kultur Mecklen-
burg-Vorpommern / Rostock, 
Mail: info@servicecenter-kul-
tur.de oder per Telefon: 0381 
2035409

7. Greifswalder 
Literaturfrühling
Die Schönsten Deutschen Bü-
cher 2019
Wanderausstellung der Stiftung 
Buchkunst
Ausstellung ab 18.03.2020 
bis 11.04.2020, Di-Sa 14:00 - 
18:00 Uhr, Eintritt frei

Film & Gespräch, 
Sonntag 22.03.2020, 
11:00, Eintritt 4 Euro
LIEVALLEEN - Peter Wawerzinek. 
Im Rahmen des Greifswalder Li-
teraturfrühlings 2020
In Anwesenheit der Filmema-
cher Peter Wawerzinek und 
Steffen Sebastian
Peter Wawerzinek, das ehema-
lige Heimkind richtet für seine 
erste Heimerzieherin „Bani“ 
ein Picknick im Gespenster-
wald von Nienhagen her. Unter 
Bäumen, an der Ostsee, reden 
Bani und Peter über die Flucht 
der Eltern im Jahr 1957 aus 
Rostock. Die Eltern ließen Pe-
ter und seine Schwester Beate 
allein in der Wohnung zurück. 
Die Kinder hatten Glück, denn 
sie wurden von der Polizei vor 
dem Hungertod gerettet. In 
einem Säuglingsheim erfolgte 
die Geschwistertrennung. Zwei 
Lebenswege werden sichtbar, 
die unterschiedlicher nicht sein 
können. Beate wird als nicht 
entwicklungsfähig eingeschätzt 
und muss bis zum 18. Lebens-
jahr in einer Psychiatrie leben. 
Peter wird in Kinderheimen auf-
gepäppelt und umhegt und im 
Alter von 11 Jahren adoptiert.
Fast fünfzig jährig, besucht er 
seine leibliche Mutter in West-
deutschland und weiß sofort: 
Die Mutter ist bereits im Kind 
gestorben. Die Traumata, die 
Verletzungen bleiben.

Dokumentar f ilm, D 2019,  
Regie: Peter Wawerzinek und 
Steffen Sebastian, 91 min

Ausstellung  
„Een Teppich för´t Leben -  
90 Jahre Vorpommersche  

Fischerteppiche“ wird verlängert
Aufgrund der großen Nachfrage 
werden für die Ausstellung „Een 
Teppich för´t Leben - 90 Jahre 
Vorpommersche Fischerteppi-
che“ ab dem 29.02. zusätzliche 
Öffnungszeiten angeboten. Au-
ßerdem wird die Ausstellung bis 
zum 21.03. verlängert.
reguläre Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 12:00 - 
17:00 Uhr
zusätzliche Öffnungszeiten:
Sa, 29.02. 14:00 - 18:00 Uhr
Sa, 07.03. 14:00 - 18:00 Uhr
Sa, 14.03. 14:00 - 18:00 Uhr
Do, zusätzlich am Abend von 

17:00 - 19:00 Uhr
Sa, 21.03. 12:00 - 18:00 Uhr

Veranstaltungen im Caspar-David-Friedrich-Zentrum
Mittwoch, 04. März | 13:00 Uhr
CDFZ_kontemporär
Heiko Krause| unversehen

 Foto: Krause Photographie

Kurzführung zur aktuellen Aus-
stellung. Dauer ca. 15 Minuten. 

Im Anschluss ist ein individu-
eller Besuch der Ausstellung 
möglich.
Kosten: Eintritt regulär: 3,50 €, 
Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Ein-
tritt für Studierende des CDF-
Instituts, für Mitglieder der CDF-
Gesellschaft und für Kinder unter 
12 Jahren frei.

Samstag, 07. März | 
14:00 - 16:00 Uhr
Workshop
Naturkosmetik
Kosten: 15€ pro Teilnehmer*in 
inkl. 8€ Materialkosten & Begrü-
ßungsgetränk.

Mittwoch, 11. März | 13:00 Uhr
Führung durchs Zentrum
Kosten: Eintritt regulär: 3,50 €, 
Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Ein-
tritt für Studierende des CDF-

Instituts, für Mitglieder der CDF-
Gesellschaft und für Kinder unter 
12 Jahren frei.

Freitag, 13. März | 16:00 Uhr
Führung durch die aktuelle Aus-
stellung
Heiko Krause| unversehen
Der Künstler ist anwesend.
Kosten: Eintritt regulär: 3,50 €, 
Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Ein-
tritt für Studierende des CDF-
Instituts, für Mitglieder der CDF-
Gesellschaft und für Kinder unter 
12 Jahren frei.

Samstag, 14. März | 
15:00 - 16:30 Uhr
Führung Vom Geburtsort zu den 
Gemälden
Um Anmeldung wird gebeten.
Dauer: 120 min| 8 bis 25 Per-
sonen

Kosten: 6,50€ p.P., ermäßigt 
5,50€ p.P.

Samstag, 14. März | 
14:00 - 16:00 Uhr
Seifenwerkstatt
Kindheitshelden
Kosten: Eintritt regulär: 3,50 €, 
Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Kinder 
unter 12 Jahre frei.
Zzgl. Materialkosten.

Mittwoch, 18. März | 13:00 Uhr
CDFZ_kontemporär
Heiko Krause| unversehen
Kurzführung zur aktuellen Aus-
stellung. Dauer ca. 15 Minuten. 
Im Anschluss ist ein individu-
eller Besuch der Ausstellung 
möglich.
Kosten: Eintritt regulär: 3,50 €, 
Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Ein-
tritt für Studierende des CDF-

Instituts, für Mitglieder der CDF-
Gesellschaft und für Kinder unter 
12 Jahren frei.

Samstag, 21. März | 
14:00 - 17:00 Uhr
Radtour
Große Bildwegführung zum Früh-
lingsanfang.
Um Voranmeldung bis zum  
14. März. 2020 wird gebeten 
(Kosten: 12,00€/ 10,00€ p.P.)

Samstag, 21. März | 
14:00 - 16:00 Uhr
Seifenwerkstatt – Blütenseifen 
und Frühlingsboten
Kosten: Eintritt regulär: 3,50 €, 
Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Kinder 
unter 12 Jahre frei.
Zzgl. Materialkosten.

Mittwoch, 25. März | 13:00 Uhr

Führung durchs Zentrum
Um Anmeldung wird gebeten.
Kosten: Eintritt regulär: 3,50 €, 
Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Ein-
tritt für Studierende des CDF-
Instituts, für Mitglieder der CDF-
Gesellschaft und für Kinder unter 
12 Jahren frei.

Samstag, 28. März |
14:00 - 15:00 Uhr
letzter Tag der Ausstellung
Heiko Krause| unversehen
14:00 - 15:00 Uhr
Führung durch die aktuelle Aus-
stellung
15:00 - 17:00 Uhr
Portfolioschau mit dem Künst-
ler Heiko Krause
Um Voranmeldung bis zum Vor-
tag wird gebeten, Kosten: 15€ 
pro Person für 30 Minuten. Nur 
4 freie Plätze!

Filmclub Casablanca e. V. zeigt 
„Land des Honigs“

Filmclub Casablanca e. V. zeigt am Mo, 23.03.2020, 20:30 Uhr 
im Theater Vorpommern:

Dokumentarfilm, Nordmaze-
donien 2019, Regie und Buch: 
Ljubomir Stefanov und Tamara 
Kotevska, 85 Minuten, Blu-ray, 
OmU
Eintritt: 4 Euro
In einem entlegenen mazedo-
nischen Dorf steigt Hatidze, 
eine etwa 50-jährige Frau, täg-
lich einen Berghang hinauf. Sie 
macht sich auf den Weg zu ih-
ren zwischen den Felsspalten 
lebenden Bienenvölkern. Ohne
Gesichts- oder Handschutz 
entnimmt sie sanft die Honig-
waben und singt dabei ein ur-
altes Lied. Eines Tages lässt 
sich eine Nomadenfamilie auf 
dem Nachbargrundstück nie-
der und in Hatidzes beschauli-
ches Bienenkönigreich ziehen 
schallende Motoren, sieben 
kreischende Kinder und 150 
Kühe ein. Doch Hatidze freut 
sich über die neue Gesellschaft 
und lässt weder sich noch ihre 
bewährte Imkerei oder ihre Zu-
neigung zu den Tieren stören. 
Doch bald trifft Hussein, das 
Oberhaupt der zugezogenen 

Familie, Entscheidungen, die 
Hatidzes Lebensweise für im-
mer zerstören könnten.

Land des Honigs 
Foto: Neue Visionen Filmverleih

Wie kaum ein anderer Doku-
mentarfilm erzählt Land des 
Honigs eine grandiose und 
wahrhaftige Naturgeschich-
te. Mit den Mitteln filmischer 
Poesie stellen die Regisseure 
die Biene ins Epizentrum eines 
fundamentalen Widerspruchs 
unserer Zeit. Land des Honigs 
spürt den Veränderungen nach, 
die sich in die Beziehung zwi-
schen Mensch und Biene ein-
geschlichen und damit unser 
aller Welt für immer verändert 
haben. Der Film war nominiert 
für den Oscar 2020 - Bester 
internationaler Film

Kustodie der Universität
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Veranstaltungen im Sozio-kulturellen Zentrum St. Spiritus
Lange Straße 49/51 in 17489 Greifswald

Das komplette Programm finden Sie unter: www.kulturzentrum.greifswald.de
Kartenvorbestellung, Reservierung für die Veranstaltungen: 03834 85364444

Ausstellung

20.02. - 04.04.2020
Leidenschaft, Tatkraft, Klug-
heit ...
Frauenleben in Greifswald von 
(vor)gestern bis heute
Die Ausstellung der Hansi-
schen Frouwen stellt beacht-
liche Greifswalderinnen vor: 
Katharina Rubenow, Johanna 
Odebrecht, Mechthild Hempel, 
Anna von Croy, Luise Greger und 
weitere.
Ausstellung im „Kleinen Saal“, 
geöffnet zu den Veranstaltun-
gen und nach Absprache.
Eingang: Lange Str. 49, Erdge-
schoss

28.03. - 30.04.2020
sauer & salzig
Pauline Stopp / 
Objekt, Zeichnung, Malerei
Vernissage: 27.03.2020, 
19:00 Uhr
Pauline Stopp sammelt Gegen-
stände, Informationen, Farben, 
Formen und Geräusche und 
führt diese nach einer neuen, 
entfremdeten Funktion und ihrer 
eigenen Ordnung zusammen.

Veranstaltungen  
(Ausschnitt)

Do 05.03., 19:00
VORTRAG / GESPRÄCH
Die Macht um Acht. 
Der Faktor Tagesschau
mit Volker Bräutigam (Journalist 
und Autor), Veranstalter: Rosa-
Luxemburg-Stiftung

Fr 06.03., 20:00
KONZERT
Duo Infernale - Dirk Zöllner und 
André Gensike
Tickets: 22 €/erm. 19 €, VVK: 
in der Greifswald-Information 
oder online
eventuelle Restkarten ab 19:00 
an der Abendkasse

Duo Infernale - Dirk Zöllner und 
André Gensike 
 Foto: Johanna Bergmann

Seit einiger Zeit stehen Zöll-
ner und Gensike auch mal im 
Duo Infernale auf der Bühne. 
Sie haben sowohl alte Hits als 
auch neue Stücke entkrautet, 
in zeitgemäßes musikalisches 
Gewand gehüllt und geben 
zwischen den Stücken in erfri-
schender Art Anekdoten aus 
ihrem gemeinsamen Musiker-
leben zum Besten.

Di 10.03., 18:00
VORTRAG/ MUSIK/ AUSSTEL-
LUNG
Bemerkenswerte Greifswalde-
rinnen - präsentiert in Wort, 
Bild und Gesang
Veranstalter:
Hansische Frouwen in Koopera-
tion mit der Gleichstellungsbe-

auftragten der Stadt Greifswald.
Frauenleben in Greifswald über 
fünf Jahrhunderte werden in 
einer Ausstellung und kurzen 
Vorträgen vorgestellt. Die Kom-
ponistin Luise Greger steht mit 
einer musikalischen Darbietung 
von Mechthild Kornow und Olga 
Bille im Mittelpunkt.

Do 12.03., 19:00
VORTRAG
Starke Frauen - Stralsunder 
Malerinnen zwischen Anspruch 
und Wirklichkeit
mit Dorina Kasten / STRAL-
SUND MUSEUM

Sa 14.03., 10:00
WORKSHOP
Binsenklipper - 
Segelschiffe flechten
Mit Anja Müller von der Flecht-
werkstatt „verflochtenes“

 Foto: Anja Müller

Anmeldung: 03834 8536-444 
| 37 €/ 32 €

Binsen werden für die flächige 
Verarbeitung zu Segeln genutzt. 
Diese auf ein Treibholzstück-
aufgesteckt, lassen ein Segel-
schiff entstehen. Die Verarbei-
tung eigener Strandfunde und 
Stücke ist möglich - bitte das 
Holz gut getrocknet mitbringen. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

Sa 14.03., 20:00
KONZERT
Honest
Rock aus Barth
Tickets: 13 €/erm. 11 € | VVK: 
in d. Greifswald-Information 
oder online
Restkarten ab 19:00 an der 
Abendkasse

Honest ist Rockmusikgeschich-
te pur! Die Gruppe ist eine reine 
Coverband und spielt Hits von 
der Beatclubzeit bis ins 21. Jahr-
hundert.

Di 17.03.
AUSSTELLUNG - Een Teppich 
för‘t Leben -
90 Jahre Vorpommersche Fi-
scherteppiche
10:00 • Kinderführung und 
Malaktion zu den Motiven der 
Teppiche

Do 19.03., 19:00
VORTRAG / GESPRÄCH
Der Kapp-Putsch in MV mit 
Herrn Gleising
Veranstalter: Rosa-Luxemburg-
Stiftung

Fr 20.03.
AUSSTELLUNG - 
Een Teppich för‘t Leben -
90 Jahre Vorpommersche 
Fischerteppiche
14:00 • 
Druckaktion mit Tom Schröder
Motive der Vorpommerschen 
Teppiche auf Textilien drucken

Sa 21.03., 20:00
KONZERT
Lord Zeppelin - Tribute to Led 
Zeppelin
Tickets: 14 €/erm. 12 € | VVK: in 
d. Greifswald-Information oder 
online
eventuelle Restkarten ab 19:00 
an der Abendkasse

Do 26.03., 19:00
LITERATUR | Veranstaltung zum 
Greifswalder Literaturfrühling
8ter Greifswalder 
U20 Poetry Slam
Tickets: 5 €/erm. 3 € ab 18:30 
an der Abendkasse
Du schreibst Texte? Du bist 
unter 20 Jahre alt? Du möch-
test dabei sein? Anmeldungen 
unter U20.Poetry@gmail.com 
oder bei Christian Holm: 0151 
41650145. Moderation: Max 
Matthies!
Die Veranstaltung wird unter-
stützt vom Landesverband 
Soziokultur MV e. V. und wird 
organisiert von Christian Holm 
und dem St. Spiritus.

Sa/So 28.03./29.03., 10:00
WORKSHOP

Tiefdruck
mit der Grafikerin Karin Wurlitzer
10:00 - 18:00 Uhr • Kosten:  
40 €/ ermäßigt 30 € Anmeldun-
gen unter: 03834 85364444

Die Motive werden mit einer Ra-
diernadel in Kunststoffplatten 
geritzt, die dann als Druckplat-
ten dienen. Mitzubringen sind: 
Fotos oder eigene Zeichnungen/
Schürze.

Sa 28.03., 19:30
KONZERT
Falkenberg
„IM LEISEN VERSCHWINDEN^ 
DER LANDSCHAFT”
Tickets: 23 €/erm. 20 € | VVK: 
in der Greifswald-Information 
oder online
eventuelle Restkarten ab 18:30 
an der Abendkasse

Mo 30.03., 19:30
mini-WORKSHOP | Veranstal-
tung zum Greifswalder Litera-
turfrühling
Eselso(h)rigami - Büchermaus-
Zettelhalter aus alten Schmö-
ckern falten
19:30-21:30 Uhr | Kosten: 5 €/ 
erm. 3 € Anmeldungen unter: 
03834 8536

Di 31.03., 17:00
PUPPENSPIEL
Ein Seeteufel namens Fidibus
mit dem Schnuppe Figurenthea-
ter für Kinder ab 3 Jahren
Eintritt: 7 € / erm. 5 € • Reservie-
rung unter: 03834 85364444

Veranstaltungen des Literatursalons
Klaviermusik im Literatursalon, 
Maxim-Gorki-Straße 1

Do. 05. / 12. / 19. / 26. März
An diesen Donnerstagen von 
15:00 - 17:00 Uhr erklingt für 
Sie Klaviermusik (Improvisatio-
nen) zur Unterhaltung und zum 

Entspannen mit Barbara Ullrich.
Auf Wunsch bei Kaffee, hausge-
backenem Kuchen und Geträn-
ken Ihrer Wahl

Do. 05. März 2020, 14:00 Uhr
Der Literatursalon lädt ein zur 
Buchpremiere in die Schwalbe 

mit Karsten Steckling. Sein 
neues Buch: „ Das Geschenk 
(Teil III)“
„Dit un dat. Up Hoch un Platt“ 
wunderschön dekoriert mit Gra-
fiken und
Zeichnungen von Hans W. Sei-
fert

Karsten Steckling ist ein wasch-
echter vorpommerscher Autor 
vieler Bücher und langjähriger 
Liebhaber des Niederdeut-
schen. Deshalb ist es nicht 
verwunderlich, dass viele seiner 
Alltagsgeschichten „up Platt“ 
geschrieben sind.

Veranstaltungen 
im Pommerschen  
Landesmuseum

Donnerstag, 12.03., 
18:00 Uhr
Bausteine zur Landesge-
schichte
Schutzlos auf See
Wolfgang Klietz (Hamburg)
Die Handelsschiffe der DDR 
gerieten im Kalten Krieg im-
mer wieder zwischen die 
Fronten. Nach jahrelangem 
Quellenstudium und mithil-
fe vieler Zeitzeugen fasst 
der Autor Wolfgang Klietz 
erstmals die Konfliktsituati-
onen zusammen. Darunter 
finden sich die Kubakrise, 
mehrere Konfrontationen 
mit NATO-Schiffen, der 
Putsch in Chile, Angriffe auf 
die Hochseefischer oder Pi-
ratenattacken.
Eintritt: 3,50 Euro

Donnerstag, 19.03., 
20:00 Uhr
Nordoststreifen: Der be-
sondere Film im PLM
Porträt einer jungen Frau in 
Flammen (F 2019, R.: Céli-
ne Sciamma, 122 Min., dt. 
Fassung)

Ein ungewöhnlicher Auftrag 
für eine Künstlerin im Jahr 
1770: Sie soll heimlich das 
Porträt einer Adligen an-
fertigen, die nicht gemalt 
werden will. Die zarte Lie-
besgeschichte wird erzählt 
vor der atemberaubenden 
Landschaft der Bretagne 
und war Lieblingsfilm bei 
Publikum und Kritikern des 
Filmfestivals in Cannes.
Eintritt: 4,00 Euro

Sonntag, 22.03., 
11:00 Uhr
Sonntagsführung - Ent-
deckungstour im Landes-
museum
Zeitreise in die Stein- und 
Bronzezeit Pommerns
Dr. Sabine Lindqvist
Ist es nicht immer wieder 
spannend, sich vorzustel-
len, wie die Leute in frühe-
ren Zeiten hier lebten? Die 
Exponate zur Stein- und 
Bronzezeit helfen uns, die 
Vergangenheit Pommerns 
zu besuchen.
Eintritt: 4,50 Euro

Familie und Schule
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Veranstaltungen des Bürgerhafens
Wall-Singen

Schon seit einiger Zeit hat der 
Bürgerhafen den Wunsch ein of-
fenes Singen zu initiieren: unter 
freiem Himmel für Laien, Profis 
und alle, die einfach Spaß am 
Singen haben! Das Wall-Singen 
wird für alle Generationen offen 
sein und hat keinen Anspruch 
auf Perfektion. Jeder kann da-
zustoßen und die Volkslieder 
mitsingen. Um das zu ermögli-
chen, wird die Startzeit 17 Uhr 
sein; Treffpunkt auf dem Wall, 
Ecke Martin-Luther-Straße. 
Schön wäre, wenn sich noch 
eine ehrenamtliche Leitung für 
das Projekt finden ließe.
Ab März soll das Wall-Singen zu-
nächst einmal im Monat statt-
finden. Der genaue Tag wird 
zeitnah festgelegt und dann auf 
unserer Website bekannt gege-
ben. Auch telefonisch können 
Sie den Termin bei uns erfragen 
(03834 7775611).

Walking  
auf dem Riems

Ein ehrenamtlich Engagierter 
des Bürgerhafens Greifswald 
hat vor Kurzem ein neues 
Sportangebot begonnen: „Wal-
king in RiO“. Es richtet sich 
an Menschen, die Freude am 
Nordic Walking auf dem Riems 
und in der Umgebung haben. Die 
Gruppe trifft sich jeden Montag 
um 9:30 Uhr am Hafen Gristow. 

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Sonstige Angebote:
• Tablet-Treff, 24.03. 14:00 

Uhr, einLaden, Bachstr. 24
• Laptopsprechstunde, 03.03. 

14:00 Uhr im einLaden, 
Bachstr. 24

• Tablet-/Smartphone-Treff, 
17.03. 14:00 Uhr im AIZ 
Boddenhus

• B IS C O - C o mp u te r c a f é , 
23.03. 16:00 Uhr, Bio Bistro, 
Martin-Luther-Str. 10

• Digital-Kompass Treff, jeder 
zweite und vierte Mittwoch 
im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr, 
einLaden, Bachstr. 24

• Literatur freunde, jeden 
letzten Dienstag im Monat, 
16:00 Uhr, 2. OG, Martin-
Luther-Str. 10

• Walkinggruppen, jeden Mon-
tag
• 9:00 Uhr, Start: Südbahn-

hof - Netto-Parkplatz
• 9:30 Uhr (Riems),  

Start: Hafen Gristow
• Plattsnacker, jeden ers-

ten Mittwoch im Monat,  
14:30 Uhr, Bürgerhafen, 
Martin-Luther-Str. 10

• Interkulturelles Nähcafé,  
jeden letzten Montag im  
Monat, 15:00 Uhr im einLa-
den, Bachstr. 24

Alle Termine finden Sie auch 
unter: www.buergerhafen.de.

Leben mit Demenz -  
Hilfe annehmen und mit Betroffenen austauschen

Neue Schulungsreihe für Angehörige startet am 11. März in Greifswald

Demenz verändert das Leben 
und stellt die ganze Familie vor 
große Herausforderungen. Ne-
ben einer guten medizinischen 
und therapeutischen Versor-
gung und Pflege benötigen 
auch die Angehörige Beratung 
und Hilfe sowie Ermutigung und 
Entlastung. 
Die Johanna Odebrecht Stiftung 
lädt ab dem 11. März 2020 je-
weils mittwochs ab 16:30 Uhr zu 
einer kostenfreien Schulungs-
reihe für Angehörige von Men-
schen mit Demenz ein. Diese 
wurde vom Deutschen Zentrum 
für Neurodegenerative Erkran-
kungen (DZNE) in Zusammen-
arbeit mit dem Landesverband 
der Deutschen Alzheimergesell-
schaft MV e. V. entwickelt.
Auf den Treffen werden un-
ter anderem Kenntnisse zum 
Krankheitsverlauf, zum Umgang 
mit Verhaltensänderungen, zu 
Hilfsmitteln zur Sicherheit und 
Orientierung, zu rechtlichen Fra-

gestellungen und Leistungen bei 
Pflegebedürftigkeit vermittelt.
Pf legebedür f tige Familien -
mitglieder werden bei Bedarf 
während des Seminars vor Ort 
von Pflegefachkräften der Ode-
brecht Stiftung betreut. Um eine 
Anmeldung wird gebeten unter 
der Telefon 03834 543502 
oder per E-Mail an mischkale@
odebrecht-stiftung.de.

Themenüberblick 
„Leben mit Demenz“
Evangelisches Schulzentrum 
Martinschule
Heinrich-Hertz-Straße 19, 
17491 Greifswald
16:30 - 18:30 Uhr
Mittwoch, 11. März 2020
Kennenlernen und allgemeine 
Einführung „Gesundes verges-
sen oder Demenz?
Mittwoch, 18. März 2020
Die Alzheimer-Krankheit: Diag-
nostik, Therapie und krankheits-
bedingte Veränderungen

Mittwoch, 25. März 2020
Krankheitsverlauf, fortschrei-
tende Symptome und ihre Aus-
wirkungen

Mittwoch, 01. April 2020
Umgang mit Verhaltensänderun-
gen und Kommunikation
Mittwoch, 08. April 2020
Leistungen der Pflege- und  
Krankenversicherung

Mittwoch, 15. April 2020
Wohnraumanpassung - Orientie-
rung, Sicherheit, Hilfsmittel und 
Beschäftigung

Mittwoch, 22. April 2020
Rechtliche Fragestellungen, 
Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
recht
Mittwoch, 29. April 2020
Rückblick und Ausblick

15:30 Uhr  im Foyer des Theaters
Begrüßung bei einem Freigetränk nach Wahl (Sekt/Orangen-
saft) durch:
Dr. Stefan Fassbinder,  Oberbürgermeister
Claudia Kowalzyck, Beauftragte für Gleichstellung und Bür-
gerbeteiligung

16:00 Uhr „Othello“
Ballett von Ralf Dörnen frei nach William Shakespeare
Musik von Michio Woirgardt

Beim Kartenkauf für die Vorstellung gibt es  20% Rabatt  
(Stichwort „Frauentag“)!
Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Der Oberbürgermeister • Markt, 17489 Greifswald
Gleichstellungsbeauftragte/Bürgerbeteiligung
Tel. +49 3834 8536-2844 • Fax +49 3834 8536-2848
E-Mail: GSB@greifswald.de

Engagiert für Greifswald:  
Vorschläge für Auszeichnungen 

zum Stadtempfang gesucht
Jedes Jahr am 14. Mai, dem Tag 
der historischen Stadtgründung 
1250, lädt der Oberbürgermeis-
ter zum Stadtempfang in die 
Greifswalder Stadthalle ein. An 
diesem Tag werden Menschen 
geehrt, die sich in besonderem 
Maße für andere Mitmenschen 
oder die Stadt einsetzen. Sie 
werden mit dem „Silbernen 
Greifen“ oder einer Eintragung 
in das Ehrenbuch der Stadt aus-
gezeichnet.

Wem möchten Sie  
Danke sagen?

Jeder kann bis zum 6. März 
2020 Vorschläge einreichen. 
Gewürdigt werden nicht nur 
engagierte Mitglieder in Verei-
nen, Verbänden oder Initiativen, 

sondern auch Privatpersonen, 
die sich oftmals unbemerkt von 
der Öffentlichkeit in besonde-
rem Maße um ihre Mitbürger 
kümmern. Eine Jury, bestehend 
aus dem Oberbürgermeister 
und einem Gremium der Bür-
gerschaft, wählt aus allen ein-
gehenden Vorschlägen aus. 
Bitte reichen Sie Ihren Vorschlag 
mit einer kurzen Begründung 
auf dem dafür vorgesehenen 
Formular ein: https://www.
greifswald.de/stadtempfang 
oder senden ihn per Mail an 
oberbuergermeister@greifs-
wald.de. Telefonische Nachfra-
gen werden im Sekretariat des 
Oberbürgermeisters beantwor-
tet: 03834 8536-1101 oder 
8536-1102.

Weihnachten im Rückblick
Wo blieben die Päckchen?

Das Hilfswerk „Hoffnungsträ-
ger Ost“ hatte im Oktober und 
November 2019 dazu aufge-
rufen, Weihnachtspäckchen 
für Kinder in Moldawien und 
der Ukraine zu sammeln. Ins-
gesamt 147 Pakete wurden 
gespendet. Wer sie erhalten 
hat - darüber wird am Mitt-
woch, dem 18.03.2020, um 
18:00 Uhr im Gemeindehaus 
der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde in der Brüggstraße 5 
informiert.

Eine ehrenamtliche Mitarbei-
terin des Hilfswerkes aus Wol-
gast, die auch an der Verteilung 
der Päckchen zu Jahresbeginn 
in der Ukraine teilnahm, wird an-
schaulich aus ihren Erlebnissen 
und Erfahrungen berichten. Vie-
le Fragen rund um das Hilfswerk 

und die Päckchenaktion kom-
men hier zur Sprache. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.
Die Leitung des Hilfswerkes 
und die Evangelisch-Freikirch-
liche Gemeinde möchten allen 
Spendern und Mitarbeitern 
vor Ort herzlich Danke sagen. 
Die Weihnachtspäckchen -
Aktion im letzten Jahr wurde 
erstmals stadtweit, über die 
Kirchgemeinde hinaus bewor-
ben. Interessenten, die bei den 
Transporten und der Verteilung 
2020/21 dabei sein möchten, 
sollten sich schon bald beim 
Hilfswerk oder der nachstehen-
den Adresse melden.
Gerhard Sachs
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Tel. 03834/ 8354433
gerhardsachs@gmx.de
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